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Grund zu 
feiern

Der „MaSta“ wird 45

n MARBACH/BOTTWARTAL

Im Jahr 1978 ist so einiges 

passiert: Das erste Retorten-

baby erblickt das Licht der 

Welt. Der letzte in Deutsch-

land gefertigte VW „Käfer“ 

läuft in Emden vom Band. Es 

ist das Jahr der drei Päpste. 

Mickey Mouse wird 50. 

Und auch im Bottwartal ist 

etwas los: in Marbach wird 

der Stadtanzeiger ins Leben 

gerufen. Während Mickey 

Mouse in diesem Jahr also 

ihren 95. Geburtstag feiert, 

wird der „MaSta“ – kurz für 

Marbacher Stadtanzeiger – 

stolze 45 Jahre alt.

Dieses Jubiläum der etwas 

anderen Art nehmen wir als 

Anlass und zeigen Ihnen, lie-

be Leserinnen und Leser, 

wie sich die Zeit gewandelt 

hat. Wir werfen einen Blick 

auf ausgestorbene Berufe in 

der Zeitungsbranche, spre-

chen mit Menschen für die 

der MaSta damals wie heute 

enorm wichtig ist und spre-

chen darüber, warum 

„s’Blättle“ noch lange nicht 

ausgedient hat.

Freuen Sie sich also auf 

unsere Geburtstagsausgabe. 

Diese erscheint  am 30. 

November. red

Schauriger Halloweenspaß mit Monstern und Mumien
Mit Muffins und Spielen wird die Gruselparty am 31. Oktober zum Hit

Wons, die die Internetseite 

moms-blog betreibt.

Ein Motto für die Party

Wer zu einer Themenfeier 

lädt, sollte beim Motto zu-

rückhaltend sein. Mord und 

Totschlag scheiden natürlich 

aus, selbst Vampire sind für 

Kinder oft schon unheimlich. 

Fachmann Domke rät zu Mot-

tos rund um Hexen oder Zau-

berer. „Auch Natur geht im-

mer“, sagt er. So kann mit den 

Kindern in der Dämmerung 

in den Garten oder etwas spa-

zieren gegangen werden, da-

bei sorgt schon das veränder-

te Licht für eine andere Stim-

mung als tagsüber.

 Für die Party sollte natürlich 

zu Hause ein Raum entspre-

chend dekoriert werden, 

auch hier gilt es, den Grusel-

faktor nicht zu übertreiben. 

„Für Kinder im Grundschul-

alter bieten sich zum Beispiel 

Spinnennetze oder geschnitz-

te Kürbisse an, aber keines-

falls Skelette“, so  Wons.

Zum Beispiel können als De-

koration aus einem leeren 

Marmeladenglas, einer Mull-

binde und Wackelaugen „Mu-

miengläser“ gebastelt wer-

den. Selbst Steine und Gläser 

dienen kleine Stücke aus Oli-

ven. Mit entsprechenden 

Backformen können Wurst- 

und Käsescheiben zudem oh-

ne großen Aufwand etwa in 

Gespenster, Fledermäuse 

oder Kürbisse verwandelt 

werden.

Wer es bei Partys für ältere 

Kinder ein bisschen eklig ha-

ben möchte, kann „blutige 

Shots“ anbieten, dazu werden 

Spritzen mit einem roten Ge-

tränk wie zum Beispiel Gra-

natapfelsaft aufgezogen. Der 

Ekel-Favorit von Wons sind 

„Ohrenschmalz-Wattestäb-

chen“: Marshmallow-Stück-

chen werden auf Zahnstocher 

gepikst und am oberen Rand 

mit Erdnussbutter verziert.

Schaurige Party-Spiele

Auf der Party bietet sich für 

kleine Kinder im Kita-Alter 

an, Gespenster zu malen oder 

bei Kerzenschein Topfschla-

gen zu spielen –  im Topf be-

finden sich  weiße Mäuse, 

Spinnenbeine oder Geister.

Im Grundschulalter kann et-

wa zum „Mumienwettkampf“ 

aufgerufen werden. Dabei 

werden die Kinder in Mann-

schaften aufgeteilt, in jeder 

wird ein Partygast als „Mu-

mie“ auserwählt. Die ande-

ren müssen ihn mit Toiletten-

papier so schnell wie möglich 

einwickeln.

Spaß und Spannung ver-

spricht auch das Spiel „Spin-

nen pusten“, das Sebastian 

Domke für Kinder etwa im Al-

ter zwischen fünf und elf Jah-

ren empfiehlt. Dazu braucht 

es kleine Plastikspinnen, sie 

werden auf den Küchentisch 

gesetzt. Jedes Kind bekommt 

einen Strohhalm und muss 

seine Spinne in Richtung Ziel 

pusten.

Sebastian Domke ist zudem 

ein Fan von Halloween-

Schnitzeljagden, wie er ver-

rät. „Das ist so schön Pro-

gramm-füllend. Man isst erst 

etwas gemeinsam und dann 

ist man zusammen unter-

wegs.“ Hierfür muss aller-

dings vorab einiges an Auf-

wand betrieben werden. Die 

Strecke muss ausgesucht und 

abgegangen werden, um gute 

Orte für die Aufgaben zu fin-

den sowie Hinweise für die 

Suchenden zu platzieren.

Mögliche Halloween-Aufga-

ben sind  das Suchen nach 

einer Plastikspinne, das 

Brauen eines Hexengetränks 

oder das Graben nach einem 

Geheimschlüssel. dpa-tmn

Wenn am 31. Oktober wieder 

als kleine Vampire, Hexen 

oder Zombies verkleidete 

Kinder an den Haustüren 

klingeln und „Gib Süßes, oder 

es gibt Saures!“ rufen, ist auf 

den damit verbundenen Kos-

tümpartys auch Fingerspit-

zengefühl gefragt –  schließ-

lich soll sich bei den Grusel-

Events kein Kind wirklich 

fürchten.

„Es kann ein bisschen un-

heimlich sein, aber gruseln 

sollte sich niemand, denn das 

schlägt schnell in Angst um“, 

empfiehlt Sebastian Domke, 

Betreiber der Webseite 

Schnitzeljagd-Ideen. Orien-

tiert werden sollte sich an 

dem jüngsten oder ängstlichs-

ten Kind, das die Party 

schließlich auch in guter Er-

innerung behalten soll.

„Jünger als vier Jahre sollten 

die Kinder für eine Hallo-

ween-Party nicht sein“, so zu-

dem der Rat von Patricia 

Die morbiden Themen an 
Halloween können Kinder 
ängstigen, bei einer Party ist 
daher Fingerspitzengefühl 
gefragt. Spiele und Deko 
sollten dem Alter der klei-
nen Gäste entsprechen, 
dann haben alle am Spaß.

bekommen ein schauriges 

Aussehen, wenn sie entspre-

chend angemalt werden.

Auch das Essen sollte dem 

Anlass entsprechend ein be-

sonderes sein. „Man kann 

„Monster-Muffins“ backen, 

indem man Muffins mit Wein-

gummi-Würmern oder -Augen 

dekoriert“, schlägt Wons vor.

So ist eine „Gespenster-Piz-

za“ schnell gemacht: Dazu 

werden beim Belag in die 

Wurstscheiben unten Zacken 

hineingeschnitten, das sind 

die spitzen Zähne. Als Augen 

Leckere Monster-Muffins. Foto:  dpa-tmn/Christin Klose

Raifeisen Zentrum eg

zuverlässig   schnell   fair

Heizöl
Holzpellets
Diesel     feste Brennstofe

Ihr Ansprechpartner

Marbach & Großbotwar

Michael Held
Tel. 0 71 44 / 844 944

Pfadfinder im  

Großstadtdschungel.

www.marbacher-zeitung.de

Waldstraße 6
71723 Großbottwar
Telefon (0 71 48) 23 04
www.kaminofenwelt.info

Öffnungszeiten
Samstag 11:00 bis 16:00 Uhr
Sonntag 11:00 bis 16:00 Uhr

Aktionswochenende am 28. + 29.10.

Alt gegen neu!!!
Große Austauschaktion!

Erhalten Sie 200 € Tauschprämie
beim Kauf eines neuen Kaminofens.

www.schoefler-transporte.de

VERKÄUFE

Spielzeug

Genießen Sie Wein & Licht in harmonischem
Einklang mit der Natur. Es erwartet Sie eine kleine
Wanderung von Wengerthäusle zu Wengerthäusle

mit Wein, Licht und schwäbischer Kost. Parkmöglichkeiten
sind bei den Bottwartaler Winzern vorhanden. Der Fußweg

ist ab hier ausgeschildert und dauert ca. 20 Minuten.

Di. 31.10. ab 18 Uhr

Bottwartaler Winzer • Oberstenfelder Straße 80 • Großbottwar
Telefon: 07148 / 96 00-0 • Web: www.bottwartalerwinzer.de

FLAMMEN
BERG IN

HARZBERG, GROSSBOTTWARKaufgesuche
Nutzfahrzeuge

Kompl. Modelleisenbahn zu ver-
kaufen. Märklin HO bestehend aus:
1x Fertiggelände Fabr. Noch - Typ
„Königsfeld“, kompl. mit Gleisanlage.
1 x ICE, 1 x Schlepptender Dampf-
lok, 1 x kl. Güterlok.
1 x mobile Digitalsteuerung 60657.
Abmaße: 2000 x 1200 mm.
Preis: VB, nur kompl. verkaufbar mit
Abholung. Tel. 01 70 - 28 52 901

Jeden Freitag 9.30-12.30 und 15.00-18.00 Uhr,
Samstag 9.30-13.00 Uhr...sowie nach Vereinbarung
Verkaufsoffener „Kirbe-Sonntag”
29. Oktober 2023 von 12.00 bis 17.00 Uhr

Gültig solange der Vorrat reicht!

Nutzen Sie unseren Lieferservice!

Metzgerei + Partyservice
Sommer Inh. Jürgen Sommer
Steinheimer Straße 17
71711 Steinheim-Kleinbottwar
Tel. 07148/1222, Fax 07148/4050
www.metzgersommer.de

Schwäbisch-Hällisches
Qualitätsschweinefleisch g.g.A.

Donnerstag

inderWarmtheke:

Knusprige

Grillhaxen!!

Sauerbraten
küchenfertig eingelegt, vom Hohenloher Rind

Kalbfleischsülze

Sport-Salami
naturgereift, eigene Herstellung

Friesische Kohlwürste

100 g € 2,05

100 g € 2,39

100 g € 1,59

100 g € 1,65

Schnitzel 100 g €  1,85 
vom Haller Landschwein

Alpenkräuter-Salami 100 g €  2,55
naturgereift, eigene Herstellung

Schlesische Bockwürste 100 g €  1,65

Krakauer 100 g €  1,69

Donnerstag

in der Warmtheke:

Knusprige 

Grillhaxen!!

Nutzen Sie unseren Party- und Lieferservice!

IMMOBILIEN

Schenk m
ir ein

Spendenkonto:  KSK Ludwigsburg

IBAN: DE03 6045 0050 0000 0053 28

BIC: SOLADES1LBG

Jetzt informieren:

www.stueckchen-himmel.org

Ihr 

Jürgen Kiefer 

       Geschäftsführer

Ihr Jürgen Kiefer

     Geschäftsführer AUS LIEBE
ZUR KÜCHE pistererfuchs.de

Ausstellungsküchen
ABVERKAUF

Am Puls der Stadt:  
Das Stadtmagazin im Stadtanzeiger.

www.marbacher-zeitung.de
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S A ,  0 4 .11 . 2 0 2 3 – S O ,  12 .1 1 . 2 0 2 3

Marbacher Schillerwoche 2023

Rund um Schillers Gebutstag feiet die Stadt 
Marbach am Neckar jährlich die Schillerwoche. Es 
gibt Lesungen, ein Literaturspaziergang und einem 
verkaufsoffenen Sonntag. Ebenso findet dieses Jahr 
die Schillerpreisverleihung an Iris Berben stat. Die 
traditionelle Huldigung zu Ehren Schillers findet im 
neuen Format erstmals vor dem Schillerdenkmal 
stat. Weitere Infos zu den Veranstaltungen: 
www.schillerstadt-marbach.de/schiller-mayer-co/
friedrich-schiller/schillerwoche-2023/. 
Das gedruckte Programm liegt aus und kann unter 
Tel. 07144/102-297 oder kultur@schillerstadt- 
marbach.de angefordet werden.

DO,  26 .10 . 2 0 2 3

S i t zung des A u s schu s ses fü r  Umwel t 
und Techn ik

14:15 Uhr Besichtigung Spielplatz Dreibronnenstraße, 

15.30 Uhr: Beratungsbeginn. Infos: www.schillerstadt-

marbach.ratsinfomanagement.net/termine

Rathaus M23, Bürgersaal 

Veranstalter: Stadt Marbach am Neckar

F R ,  2 7.10 . 2 0 2 3 ,  17 :00 UHR

Mar bach er. leben – Mar bach s te l l t  vor

Musik, Tanz und Aktionen aus Europa. 

Burgplatz 

Veranstalter: Citymanagement

F R ,  2 7.10 . 2 0 2 3 ,  19 :00 UHR

Ha l loweenpar t y fü r  G r und schu lk inder

- ausgebucht- 

Stadtbücherei

Veranstalter: Stadtbücherei Marbach

S A ,  2 8 .10 . 2 0 2 3 ,  14 :00 UHR

E x k ur s ion P i l ze und F lech ten

Führung mit Pilzcoach Torsten Hunger. Infos: htps://

www.nabu-kvlb.de/termine/  

Treffpunkt: Parkplatz am Rohtäle (an der L1115 

zwischen Aspach und Großbotwar)

Veranstalter: NABU OG Marbach und OG Ludwigsburg

S A ,  2 8 .10 . 2 0 2 3 ,  16 :00 UHR

S o la r spaz ier gang

Austausch mit lokalen Anwendern und Solarexper-

ten. Geselliger Abschluss ab 17.15 Uhr. Ohne Anmel-

dung, Infos: www.solarverein-marbach.de.

Treffpunkt: Kreisel Asternweg 

Veranstalter: Solarverein Marbach am Neckar e.V.

S A ,  2 8 .10 . 2 0 2 3 ,  2 0 :00 UHR
Kur z f i lmabend :  " L ove me or  leave me"

Die allerbesten internationalen low & no budget 

„Liebeskurzfilme“ aus 20 Jahren Kurzfilmfestival.  

Eintrit: 5,- Euro, Infos: www.cafe-provinz.de.

Café Provinz

Veranstalter: Café Provinz

S O,  2 9.10 . 2 0 2 3 ,  13 :00 -  17 :00 UHR

Mu seum sca fé geö f fne t

Im Keller des Museums eine Kaffeepause einlegen 

und Kuchen genießen. Infos: www.tobias-mayer-

museum.de  

Tobias-Mayer-Museum

Veranstalter: Tobias-Mayer-Verein

S O,  2 9.10 . 2 0 2 3 ,  13 :00 -  17 :00 UHR

Ölmüh le Jäger  o f fen

Das Technische Kulturdenkmal zeigt die Geschichte 

der Ölherstellung. Eintrit: 2,- Euro. Infos: www.schil-

lerstadt-marbach.de

Ölmühle Jäger

Veranstalter: Stadt Marbach am Neckar

S O,  2 9.10 . 2 0 2 3 ,  14 :3 0 UHR

Öffentliche Stadtführung

Katen zu 3,- Euro in Schillers Gebutshaus oder 

online unter www.schillerstadt-marbach.de/touris-

tik-kultur/stadt-kultur/gefuehte-erlebnisse/

Restaurant Goldener Löwe

Veranstalter: Stadt Marbach a. N.

S O,  2 9.10 . 2 0 2 3 ,  18 :00 UHR

Der Mond ist aufgeangen

Abendmeditation mit Texten, Bildern und Gesang. 

Infos: www.evkg-marbach.de

Stadtkirche 

Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde

S O,  2 9.10 . 2 0 2 3 ,  19 :00 UHR

S chauder ha f tes Mar bach – D unk le 
Ges ta l ten in  engen Ga s sen

Gruseltour mit Stefanie Keller. Anmeldung: 

 wotzauberin@gmx.de oder Tel. 0152-54136830. 

Infos: www.wotzauber.org 

Oberer Toturm

Veranstalter: Stefanie Keller/Tourismusgemeinschat 

Marbach-Botwatal

DI ,  3 1 .10 . 2 0 2 3 ,  18 :00 UHR

Sp ie l  und Spaß

Für Jungen und Mädchen, mit Fackellauf.

CVJM-Heim -Rielingshausen

Veranstalter: CVJM Rielingshausen e. V.

DI ,  3 1 .10 . 2 0 2 3 ,  19 :00 UHR

Mu s ika l i scher  Go t tesd ien s t  am 
 Re for mat ion s tag

Mit dem Marbacher CVJM-Posaunenchor unter der 

Leitung von Axel Hofer. Liturgie: Pfarrer Eberhard 

Weisser. Infos: www.cvjm-marbach.com 

Alexanderkirche 

Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Marbach

DI ,  3 1 .10 . 2 0 2 3 ,  19 :00 UHR

Ha l loweenpar t y fü r  G r und schu lk inder

- ausgebucht - 

Stadtbücherei

Veranstalter: Stadtbücherei Marbach

DO,  0 2 .1 1 . 2 0 2 3 ,  19 :3 0 UHR

Z ähmung Kün s t l icher  In te l l igenz 
dur ch da s Rech t

Votrag von Benjamin Raue. Eintrit: 9,- Euro, Katen 

bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen. 

Infos: www.dla-marbach.de

Deutsches Literaturarchiv 

Veranstalter: Deutsches Literaturarchiv Marbach

S A ,  0 4 .11 . 2 0 2 3 ,  19 :3 0 UHR

L esung :  S ch i l le r s  Frauenges ta l ten

Birger Laing liest. Mit Weinverkostung, Eintrit: 18,-

Euro. Katenvorverkauf: Antiquariat Friedrich, Tel. 

07144-860418, oder unter www.friedrich-marbach.de. 

Infos: www.schillersgebutshaus.de.

Schillers Gebutshaus 

Veranstalter: Schillerverein Marbach am Neckar e.V.

www.marbacher-zeitung.de

Gesucht, gefunden:  
Lokaler Service von Meisterhand.

Anzeigenblätter sind lokaler Marktplatz  

und kostenlose Informationsquelle.
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Für die Tagespflege suchen wir
ab sofort eine Pflegefachkraft!

Jetzt bewerben!

Die Pflegeengel GmbH
Karlstraße 1, 71711 Steinheim

info@die-pflegeengel.de
Telefon 07144/278605

STELLENANGEBOTE

backnang.de/jobs-und-karriere

KOMM NACHKOMM NACH
BACKNANGBACKNANG

WERDE TEILWERDE TEIL

DES TEAMS!DES TEAMS!

Veranstaltungs-
techniker*in(m/w/d)

80–100 %-Stelle,
Entgeltgruppe 7 TVöD

Sein Einsatz ist 
unbezahlbar. 
Deshalb braucht 
er Ihre Spende.

seenotretter.de

Online spenden unter www.kinder-bethel.de

5
3

8

Gemeinsam  

schaffen wir das! 

Bitte helfen Sie  
kranken Kindern 
mit Ihrer Spende für  
den Neubau des  
Kinderzentrums Bethel.
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„Die Renovierfarbe gleichmä-
ßig auftragen und gründlich 
trocknen lassen. Dann noch-
mals mit der Versiegelung 
über die Fliesen gehen. So wird 
aus glänzend ganz schnell sei-
denmatt.“ 

 Und wer auf den Upcycling-
Geschmack gekommen ist, 
findet mit Renovierfarben spe-
ziell für Möbel, Türen und Kü-
chenfronten, für Kindermöbel 
und Spielzeug, für Holzvertä-
felungen sowie für Holzböden 
und Treppen noch viele weite-
re Möglichkeiten. djd

Wer heute baut, wünscht sich 
vor allem eine finanzielle 
Planungssicherheit.Foto: djd/We-

berHaus

Schon nach einem Tag stand 
das Haus und war regendicht. 
Alle Handwerker haben einen 
tollen Job gemacht.“

Inklusive: Energie-
effiziente Technik

Bei der schlüsselfertigen Bau-
weise sind oft viele Extras be-
reits im Grundpreis enthalten, 
etwa dass  jedes Haus stan-
dardmäßig mit einer Fotovol-
taik-Anlage mit Speichersys-
tem und energiesparender 
Frischluftwärmetechnik mit 
Wärmerückgewinnung sowie 
einer smarten Haussteuerung 
ausgestattet ist. 

Ein solch cleveres Energie-
konzept hilft dabei, nach dem 
Einzug die Verbrauchskosten 
niedrig zu halten. Diese Erfah-
rung hat auch Familie Bone-
berg gemacht: „Wir wollten 
von Anfang an ein Eigenheim, 
das möglichst energieautark 
ist. Die Kombination aus sehr 
guter Dämmung, dreifachver-
glasten Fenstern, Wohnraum-
lüftung und Wärmepumpe 
sorgt nun für konstant niedri-
ge Energiekosten“, erzählt 
Stefan Boneberg. „Den benö-
tigten Strom dafür erzeugen 
wir mit unserer eigenen Foto-
voltaik-Anlage – die über-
schüssige Energie speichern 
wir im hauseigenen 
Energiespeicher. djd

D
er Wunsch nach den 
eigenen vier Wänden 
wächst: Dem Online-

portal Statista zufolge wün-
schen sich rund 72 Prozent der 
Mieterinnen und Mieter in 
Deutschland eine eigene Im-
mobilie. Bevor sich der Traum 
vom Eigenheim verwirklichen 
lässt, gilt es jedoch einiges zu 
meistern. Böse finanzielle 
Überraschungen und Hand-
werkerärger bleiben oft nicht 
aus. Mit einer schlüsselferti-
gen Bauweise können sich 
Häuslebauer viel Stress erspa-
ren.

Praktisch: Alles aus einer 
Hand

Ein Vorteil des schlüsselferti-
gen Bauens bei einem seriösen 
Anbieter ist, dass die Kosten 
transparent sind und Bauher-
ren damit eine finanzielle Pla-

nungssicherheit bekommen. 
Es gibt Fertighausspezialisten, 
die  eine 18-monatige Fest-
preisgarantie für das geplante 
Haus bieten. Damit können 
Bauwillige sicher sein, dass es 
keine Kostensteigerungen 
gibt, beispielsweise weil Bau-
material teurer wird oder Löh-
ne steigen. „Wir wollten die Si-
cherheit, dass uns die Koordi-
nation abgenommen wird“, er-
zählt Familie Fransen, die na-
he des Bodensees mit einem 
dieser Fertighausspezialisten 
ihr Traumhaus realisierte.

 Die fach- und terminge-
rechte Ausführung sämtlicher 
Arbeiten während der Bau-
phase verantwortete ein Bau-
leiter des Unternehmens. Ein 
weiterer Vorteil der schlüssel-
fertigen Bauweise ist die ter-
mingerechte Fertigstellung. 
Dach-, Wand- und Deckenele-
mente werden im Werk vorge-
fertigt. Vor Ort kann das Haus 
dann schnell aufgebaut wer-
den. So berichtet etwa das 
Ehepaar Speth über ihren Bun-
galow: „Wir haben aus dem 
Hausaufbau ein richtiges Fest 
gemacht. Es kamen Familie, 
Freunde und Nachbarn vorbei 
und wir haben Sekt getrunken. 

Wie Bauherren die Kosten transparent halten 
und sorgenfrei planen können.

Mehr Sicherheit 

beim Hausbau

Neue Farben bringen wohnliches Flair ins Badezimmer. 
Fotos: djd/Schöner Wohnen Farbe/Picasa

S
o angesagt die Badezim-
merfliesen im kräftigen 
Azurblau einmal waren - 

früher oder später hat man 
sich einfach an jeder Einrich-
tung sattgesehen. Zudem än-
dern sich Geschmäcker und 
Wohnstile mit der Zeit. Wer 
der privaten Wellnessoase 
einen neuen freundlichen 
Look verleihen will, muss des-
halb aber nicht hohe Kosten, 
Lärm und Bauschmutz be-
fürchten. Statt alte Fliesen 
mühevoll von den Wänden zu 
schlagen und anschließend 
neue zu verlegen, lässt sich die 
vorhandene Fläche farblich 
neu gestalten. Das Aufpeppen 
geht schnell vonstatten und 
verändert die Optik des Raums 
im Handumdrehen. Zusätzlich 
spart das Upcycling bares Geld 
und ist nachhaltig, da es natür-
liche Ressourcen schont und 

Bauschutt vermeidet.

Frischer Look für 
ältere Fliesen

Wandfliesen zu streichen ist 
einfacher und günstiger, als 
viele ahnen –  vorausgesetzt, 
die Selbermacher greifen zu 
geeigneten Materialien. Zu 
den Voraussetzungen der ver-
wendeten Farben zählen eine 
hohe Deckkraft, damit der alte 
Farbton später nicht mehr 
durchschimmert, sowie gute 
Hafteigenschaften auf den 
glatten Fliesenuntergründen. 

Darüber hinaus sind die Be-
dingungen mit hoher Raum-
feuchte und Duschschwaden 
im Badezimmer zu beachten. 
Speziell auf diese Anforderun-
gen sind Renovierfarben  aus-
gerichtet. Sie sind wasserba-
siert, lassen sich leicht ver-
arbeiten und eignen sich für 
Wandfliesen im Trocken- und 
Nassbereich.

Eeinfach und günstig

Zusätzlich zu Renovierfarbe 
und Grundierung benötigt der 
Selbermacher noch das geeig-

nete Werkzeug. Eine feinpori-
ge Schaumstoffwalze, ein 
Ringpinsel mit Kunststoff-
borsten, Schleifpapier, Folie 
und Abklebeband reichen aus, 
um saubere Resultate beim 
Upcycling zu erzielen. 

Standardmäßig sorgt die 
Farbe für edlen Glanz. Für alle, 
die eine seidenmatte Oberflä-
che bevorzugen, hat Interieur-
designerin und TV-Moderato-
rin Eva Brenner einen Tipp: 

Dasselbe Bad – neuer Look
Mit Renovierfarben 
lassen sich alte 
Fliesenflächen einfach 
überstreichen.

Wir laden Sie herzlich zu unserem Tag der offenen Tür ein, bei dem
Sie nicht nur unser „FERMO-Wohnfühl“ Musterhaus in Murr erkun-
den können, sondern auch noch die Gelegenheit haben, sich drei
FERMO-Baustellen in direkter Nachbarschaft anzusehen und den
Bauprozess hautnah zu erleben. Nutzen Sie die Möglichkeit, die
spannende Welt des Bauens zu erkunden. Für Ihr leibliches Wohl
und eine Kinderbespaßung ist ebenfalls gesorgt.

FERMO-MASSIVHAUS AG
Gottlieb-Daimler-Str. 68
71711 Murr, Tel. 07144 262-0
info@fermo.de, www.fermo.de

MURR, FICHTENWEG 21

E INLADUNG

am 5. November
von 11 - 16 Uhr

Besuchen Sie unseren Musterhaus & Baustellen-Erlebnistag am
5. November von 11 Uhr - 16 Uhr im Fichtenweg 21, 71711 Murr

MUSTERHAUS & BAUSTELLEN-ERLEBNISTAG

Clever werben!
www.marbacher-zeitung.dewww.marbacher-zeitung.de

• Modern, sauber und energieeffi  zient –
 Kaminöfen & Heizeinsätze von Kögel!
• Schornsteine aus Edelstahl u. v. m.
• Zwei Studios über 60 Modelle

KACHELOFENBAU-MEISTERBETRIEB

STUDIO BACKNANG
Donaustraße 17–19 
Tel. 07191 95255-40

STUDIO WINTERBACH
Ritterstraße 1/2
Tel. 07181 71499

www.koegel-feuerland.de

Tradition, 

Innovation &

Erfahrung!

13 – 18 Uhr | Nur in Backnang!

Gänsemarkt

KAMINÖFEN & 

SCHORNSTEINE 

NOCH IN 2023 

SICHERN!

Eine Marke, einzigartige
Qualität – Fenster und
Haustüren vonWERU.

Hier erhältlich:

AUS EINER

HAND
AUS EINEM

GUSS

www.weru.de

Rollladen Porsche
Neue Str. 20 | 71576 Burgstetten
NEU! Telefon 0 71 91/8 09 81 02
www.rollladen-porsche.de
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Naturgefahren‘ ist sehr emp-
fehlenswert, denn nur dann 
kommt die Versicherung für 
Schäden durch Starkregen und 
Überschwemmungen auf“, rät 
Brandl.
- Schadensmeldung: Im 
Schadensfall gilt es, die Versi-
cherung so schnell wie mög-
lich zu informieren. „Manche 
Anbieter legen in den Versi-
cherungsbedingungen sogar 
konkrete Fristen fest“, erklärt 
Brandl. Sie empfiehlt, der Ver-
sicherung innerhalb einer Wo-
che Bescheid zu geben. „Damit 
die Versicherung leistet, ist es 
wichtig, die Schadensmeldung 
möglichst detailliert und voll-
ständig auszufüllen“, so die 
Expertin. Auf keinen Fall feh-
len darf eine ausführliche 
Schilderung des Falls sowie 
des Schadens – am besten mit 
Fotos. Bei Haftpflichtschäden 
sind zudem die persönlichen 
Daten des Geschädigten sowie 
mögliche Zeugenaussagen an-
zugeben. Wichtig: Versicherte 
sollten die Schadensmeldung 
sowie Rückfragen immer 
wahrheitsgemäß beantwor-
ten. Denn Versicherungsbe-
trug kann eine hohe Geld- oder 
sogar Freiheitsstrafe nach sich 
ziehen.
- Neuwert: Hat die Versiche-
rung den Schaden überprüft 
und reguliert ihn, zahlt sie 
entweder den Zeit- oder den 

Neuwert. „Beim Neuwert han-
delt es sich um den Betrag, den 
ein Gegenstand mit den glei-
chen Qualitätsmerkmalen 
und Eigenschaften zum jetzi-
gen Zeitpunkt kostet“, so die 
Schadenexpertin. Das kann 
mehr oder weniger sein, als die 
Anschaffung gekostet hat. Die 
Hausratversicherung zahlt 
den auch als Wiederbeschaf-
fungswert bezeichneten Be-
trag, sollte eine Reparatur 
nicht möglich oder sehr teuer 
sein.
- Zeitwert: Beim Zeitwert 
handelt es sich um den Betrag, 
den der beschädigte Gegen-
stand zum jetzigen Zeitpunkt 
noch wert ist. Er setzt sich aus 
dem Neuwert minus Alter und 
Abnutzung zusammen und 
wird von den meisten Haft-
pflichtversicherungen im 
Schadensfall erstattet. „Denn 
laut Haftungsrecht des Bür-
gerlichen Gesetzbuches sollen 
Geschädigte nach einem 
Schaden nicht schlechter ge-
stellt sein als davor“, so 
Brandl. Das bedeutet: Lässt 
sich der beschädigte Gegen-
stand nicht reparieren, erhal-
ten Betroffene den Wert er-
setzt, den er vor dem Schaden 
tatsächlich noch hatte. „Vor 
allem bei elektronischen 
Gegenständen ist der Wert-
verlust sehr hoch“, erklärt die 
Schadenexpertin. pm

Ein Blick auf den Versicherungsschein ist immer gut.Foto: ERGO Group 

W
er einen Schaden hat 
oder bei anderen 
einen verursacht, ist 

froh, wenn er mit einer Versi-
cherung gegen die finanziel-
len Folgen abgesichert ist. Da-
bei sind eine Haftpflicht- und 
eine Hausratversicherung 
sinnvoll. Damit die Versiche-
rung den Schaden im Ernstfall 
reguliert, gibt es bei der Scha-
densmeldung jedoch einiges 
zu beachten. Wie Versicherte 
Schäden richtig melden und 
ob die Versicherung den Zeit-
wert oder den Neupreis erstat-
tet, erläutert Schadenexpertin 
Karin Brandl.
- Haftpflichtversicherung:  

Wer beim Abendessen mit 
Freunden ein Glas Rotwein 
umschüttet und dadurch den 
wertvollen Designerteppich 
ruiniert, muss unter Umstän-
den für die Reinigungskosten 
oder einen Ersatz aufkommen. 
Hat der Unglücksrabe eine 
Haftpflichtversicherung, ist er 
aus dem Schneider. „Sie 
kommt für alle Personen-, 
Sach- und Vermögensschäden 
an Dritten auf“, erklärt Karin 
Brandl. „Außerdem wehrt sie 
auch unbegründete Ansprü-
che anderer ab – notfalls auf 
dem Rechtsweg.“
- Hausratversicherung: Beim 
Braten mit heißem Öl reicht 
manchmal ein kurzer Augen-
blick, um in der Küche ein Feu-
er zu entfachen. „Mit einer 
Hausratversicherung ist das 
eigene Hab und Gut gegen 
Schäden durch Brand, Hagel, 
Sturm, Leitungswasser oder 
Einbruchdiebstahl abgesi-
chert“, so die Expertin. Über 
zusätzliche Bausteine lässt 
sich bei vielen Anbietern der 
Schutz beispielsweise mit 
einer extra Glas- oder Fahrrad-
versicherung erweitern. „Auch 
der Einschluss von ‚weiteren 

Tipps rund um die 
Schadensmeldung
Was bei der Hausrat- 
und Haftpflichtversi-
cherung zu beachten 
ist.

nung und Haus verfügbar 
wird.“
- Wirkungsgrad: Um Energie 
zu erzeugen, ist Energie nötig. 
„Nicht die gesamte Sonnen-
energie, die auf  ein Solarmodul 
fällt, steht auch zur Verfügung. 
Es geht immer Energie verlo-
ren. Der Wirkungsgrad gibt an, 
wie viel von der gesamten Son-
nenmenge am Ende genutzt 
werden kann.“ So haben mono-
kristalline Zellen in der Regel 
mit rund 22 Prozent den höchs-
ten Wirkungsgrad, danach fol-
gen polykristalline Zellen. 
Dünnschichtzellen können 
höchstens 10 Prozent liefern. 
- WP, kWp und kWh: WP steht 

Foto-
voltaik-
anlage.“ Der 
Begriff wird 
nach der neuen 
Rechtschreibung mit 
‚F‘ geschrieben. Abge-
kürzt wird weiterhin mit ‚PV‘. 
Wird die Wärme der Sonnen-
kraft genutzt, handelt es sich 
um eine solarthermische Anla-
ge, die Heizung und Wasser 
speist. Zur Verdeutlichung: Je-
de Fotovoltaikanlage ist eine 
Solaranlage, aber nicht jede So-
laranlage ist eine Fotovoltaik-
anlage und erzeugt Strom.
- Wechselrichter: „Der Wech-
selrichter ist notwendig, damit 
der Strom auch genutzt werden 
kann. Denn das ist der soge-
nannte Gleichstrom, er fließt in 
eine Richtung. Das Stromnetz 
in Deutschland, also auch jede 
Leitung im Haus, arbeitet je-
doch mit Wechselstrom. Der 
Wechselrichter wandelt die 
Energie also so um, dass sie für 
die Stromleitungen in Woh-

für 
Watt 

Peak, kWp 
für Kilowatt 

Peak und be-
zeichnen die Nenn-

leistung. Eine Solaranla-
ge wird in der Regel in kWp an-
gegeben. Dabei steht 1 kWp für 
1000 WP. Mit WP werden eher 
Module beziffert, da ihre Leis-
tung geringer ist. Derartige An-
gaben sind jedoch Optimalwer-
te. „kWh ist hier ein etwas ge-
nauerer Wert, denn er gibt an, 
wie viel Kilowatt pro Stunde 
mit zu erwartender Sonnen-
menge tatsächlich geliefert 
wird. Das ist  auch der Begriff, 
mit dem der Stromverbrauch 
eines Hauses definiert werden 
kann und der anzeigt, wie groß 
die Anlage sein muss, um die-
sen Bedarf abzudecken. Benö-
tigt ein Haushalt 8,21 kWh und 
man rechnet mit durchschnitt-
lich 12 Sonnenstunden am Tag, 
müsste die Anlage 8-10 kWp 
erreichen.“ pm

 Foto: Pixabay

E
s ist eines dieser The-
men, das besonders 
wichtig ist, denn mit ihm 

soll die Energiewende vorange-
trieben werden: die Nutzung 
von Sonnenkraft vom eigenen 
Dach. Doch da geht es ja schon 
los. Kennen Sie die Unterschie-
de der verschiedenen Begriffe 
und wissen, was sich dahinter 
verbirgt? Alexander Vocale, 
Geschäftsführer der Solar-
Stunde GmbH, klärt im Einmal-
eins der Sonnenenergie auf.
- Solarzelle: „Wir beginnen 
mit dem kleinsten gemeinsa-
men Nenner – der Solarzelle. 
Kennen Sie noch diese Ta-
schenrechner aus den 80er-
Jahren mit den vier kleinen 
Kästchen oben rechts? Das sind 
Solarzellen.“ Sie wandeln die 
Sonnenenergie in Strom um. 
Für die großen Platten, die auf 
die Dächer gelegt werden, 
braucht es also eine Vielzahl 
dieser kleinen Zellen, die auf 
einem Solarmodul gebündelt 
werden. Der Aufbau einer sol-
chen Zelle kann dabei unter-
schiedlich sein.
- Solarmodul: Viele Solarzel-
len ergeben zusammengesetzt 
ein Solarmodul. Erst diese Plat-
ten können die notwendigen 
Mengen an Strom erzeugen. 
„Zur Veranschaulichung: Mit 
einem Modul kann zum Bei-
spiel 430 W betrieben werden. 
Für die Versorgung eines Hau-
ses müssen jedoch je nach 
Energiebedarf zwischen 8 und 
25 Module eingesetzt werden. 
Die Begriffe Solarmodul, PV-
Modul oder Solarpanel werden 
synonym verwendet.“
- Solaranlage: „Der Begriff 
‚Solar‘ bezeichnet die Quelle, 
aus der Energie gewonnen 
wird. Handelt es sich dabei um 
Stromerzeugung, ist es eine 

Einmaleins 
der Sonnenenergie
Ist Solar gleich Fotovoltaik? Heißt es Photovoltaik 
oder Fotovoltaik? Auch wenn die Begriffe rund 
um diese Materie mittlerweile bekannt sind – 
Blicken Sie durch?

Weil deine Stadt  

alles hat.

Jetzt die Online- & Lieferservices Ihrer 
lokalen Fachgeschäfte nutzen!

Baufinanzierung mit Wohlfühl-Zins:

Jetzt3,49 %* effektiven Jahre
szins

bis 100.000 € N
ettodarlehensb

etrag

für 10 Jahre sic
hern!

Mit demWohlfühl-Zins kommt Farbe ins Spiel!
Nutzen Sie jetzt unseren Sonderkredit zur Baufinanzierung
und verpassen Sie Ihrem Leben einen neuen Anstrich.

Jetzt Beratungstermin vereinbaren unter 07141 148-0.

Mehr Infos auf ksklb.de/baufi

*Repräsentatives Beispiel: 3,49 % effektiver Jahreszins bei 100.000 € Netto-
darlehensbetrag und Grundschuldsicherung mit für 10 Jahre gebundenem
Sollzinssatz von 3,44 % p. a., anfängliche Tilgung 1,00 % p. a., zzgl. Grund-
schuldeintragungs- und Gebäudeversicherungskosten. 524 monatliche
Raten in Höhe von 370 € (Zins und Tilgung). Gesamtkosten 93.486,32 €
(Zinsen), Gesamtbetrag 193.486,32 €. Laufzeit bis 31.05.2067. Absicherung
durch Grundpfandrechte. Bis 80 % Marktpreisauslauf. Stand: 05.10.2023.
Darlehensgeber: Kreissparkasse Ludwigsburg, Schillerplatz 6, 71638 Lud-
wigsburg, Telefon 07141 148-0

Wie gemalt:
Jetzt werden
Wohnträume
wahr!

S HERZSTÜCK
RES ZUHAUSES

ie Küche bildet das Herzstück Ihres Zuhau

ie strahlt Gemütlichkeit aus und steht für

astfreundschaft. Die KÜCHEN-GALERIE

OMBOS bietet eine große Auswahl an Küchen,

hren persönlichen Stil unterstreichen.

len Sie Arbeitsplatten aus Granit,

unststein oder Resopal. Oder entscheiden Sie

für die -

itsplatt

Kompetenz seit

mehr als 30 Jahren!

Boschstraße 7

71546 Großaspach

Tel. 07191/91905-0

Fax 07191/91905-9

info@dombos.com

www.dombos.com

DAS HERZSTÜCK
IHRES ZUHAUSES
Die Küche bildet das Herzstück
Ihres Zuhauses.

Sie strahlt Gemütlichkeit aus und
steht für Gastfreundschaft.

Die KÜCHEN-GALERIE DOMBOS
bietet eine große Auswahl an
Küchen, die Ihren persönlichen Stil
unterstreichen.

Lassen Sie sich von der Vielfalt der
Materialien und Designs inspirieren
und verwirklichen Sie Ihren
Küchentraum.

●

●

●

●

●

●

●

kompetente Beratung

Aufmaß vor Ort

fachgerechte Montage im Küchenpreis enthalten

Kundendienst - auch noch Jahre nach dem Kauf

Sonderanfertigungen

Küchenmodernisierung

auf Wunsch Koordinierung aller Handwerkerleistungen

   Kompetenz seit 

mehr als 35 Jahren!
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www.marbacher-zeitung.de

Lokal verwurzelt:  

Engagement, das verbindet.

Gut informiert daheim ankommen.
Marbacher Zeitung online lesen.

Noch schneller wissen, was in Marbach und der Welt passiert:
schauen Sie unseren Redakteurinnen und Redakteuren bei ihrer
Arbeit über die Schulter – ab 19.45 Uhr stehen Auszüge aus allen
Ressorts online. Ab 5.00 Uhr morgens können Sie dann die
komplette Ausgabe lesen.

Mehr Infos unter:
www.marbacher-zeitung.de/epaper

DasMZ ePaper bereits am
Vorabend ab 19.45 Uhr lesen.
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www.marbacher-zeitung.de

Alle Angebote unter einem Dach.  
Immobilien & Wohnen im Stadtanzeiger.

Information und Beratung:

Telefon 0711 7205-6170 
anzeigen-mar@swm-network.de

Schnäppchen- 
jäger aufge-
passt: Hier  
gibt’s die besten  
Angebote.

Wer Anzeigenblätter liest, ist  
stets informiert über die besten  
Angebote.

www.marbacher-zeitung.de

4. – 12. November

MARBACHER
SCHILLER
WOCHE 2023

www.schillerstadt-marbach.de

4.11. SCHILLERS FRAUENGESTALTEN – GENUSSLESUNG |

5.11. LITERATURSPAZIERGANG | 5.11. DIE GEISTER, DIE ICH

RIEF – BALLADENABEND | 6.11. RELIKTE UND RELIQUIEN –

VORTRAG | 7.11. MARBACH ER.LEBEN – SCHILLERMÄRKTLE |

8.11. SCHILLER FÜR KINDER | 9.11. LIEDER IM KRIEG –

LIEDERABEND | 10.11. TRADITIONELLE SCHILLERFEIERN |

10.11. VERLEIHUNG DES SCHILLERPREISES AN IRIS BERBEN |

11.11. POETRY SLAM | 12.11. SCHILLERSONNTAG
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Noch schneller wissen was in Marbach und der Welt passiert – schauen Sie unseren Redakteuren
bei der Arbeit über die Schulter.
Ab 19.45 Uhr stehen Auszüge aus allen Ressorts online. Ab 5.00 Uhr morgens können Sie dann die komplette
Ausgabe lesen. Für nur 8,00 € mtl. erhalten Abonnenten der Print-Ausgabe zusätzlich die digitale MZ.

Mehr Infos unter:
marbacher-zeitung.de/epaper

Das ePaper der
Marbacher Zeitung

Bereits am Vorabend
ab 19.45 Uhr mit dem
ePaper informiert

Ab 5.00 Uhr
morgens die neue
Ausgabe lesen

Jetzt neu
mit Rätseln zum
online lösen!

Schneller, aktueller, flexibler.
Anwenderfreundliche
Leseansicht fürmobile Geräte.


